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Zentrales Pfarrbiiro geschlossen

m. Das Zentrale Pfarrbiiro ist am 05. Juni ganztags geschlossen.

Termine und Messbestellungen Nachste Gottesdienstordnung
Bitte geben Sie mdgliche Die nachste Gottesdienstordnung
:Ev Termine und Messbestellungen erscheint am 27.06.2026 fur den
bis 15.06.2026 im Pfarrbiiro ab. Zeitraum von 8 Wochen bis zum
30.08.2026
Hinweis Seelsorgetelefon

Bitte beachten Sie, dass die In dringenden seelsorglichen
bestellten Messintentionen A.ngelegenhelten errethen Sie
beim nachsten Gottesdienst in der Sg;ezri:ier::grrger J e sk
jeweiligen Kirche verlesen werden. 8
Es ist auch moglich, dass Sie sich direkt Tel.: 06471 4923 - 28

im Pfarrbliiro melden und die Mess -
intention verschieben.



PFARRBRIEF
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INHALT

Vorwort
Die Wandlung

Fronleichnam
am 04. Juni 2026 in Winkels

Nutzlos

An Fronleichnam zeigen Christen,
was lhnen heilig ist

von Bruder Paulus

Einweihung Zentrales Pfarrbiiro
am 10. Juni 2026 ab 16.00 Uhr

Gottesdienstordnung
vom 30. Mai bis 28. Juni 2026

Termine
Alle wichtigen Termine und
Veranstaltungen unserer Pfarrei

Spiritueller Abendspaziergang
am 26. Juni 2026 in Waldernbach

Dialog suchen mit Ausgetretenen

auch Uber die Pfarreigrenze hinaus

am
e

N



http://www.impulstexte.de/

Frag 100 Katholiken,
was das Wichtigste ist in der Kirche.
Sie werden antworten: die Messe.

Frag 100 Katholiken,
was das Wichtigste ist in der Messe.

Sie werden antworten: die Wandlung.

Sag 100 Katholiken,

dass das Wichtigste in der Kirche die Wandlung ist.

Sie werden emport sein:

Nein, alles soll so bleiben, wie es ist

Liebe Leserinnen und Leser!

dieses Zitat von Lothar Zenetti halt uns
den Spiegel vor und bringt uns zugleich
zum Schmunzeln und gewiss auch zum
Nachdenken. Es trifft einen wunden
Punkt — und eine Wahrheit: Wandlung ist
nicht nur ein Moment in der Eucharistie.
Wandlung ist das Herz unseres Glaubens.
Gott verwandelt: Brot und Wein, aber
auch uns, unsere Gemeinschaft, unsere
Welt. Dennoch fallt uns Veranderung
schwer. Wir halten gern fest an dem, was
,immer schon so war*“.

Vielleicht ist jetzt die Zeit, neu zu
entdecken, was Wandlung bedeutet:
nicht Verlust, sondern VerheiBung. Nicht
Bruch, sondern Wachstum. Nicht Chaos,
sondern ein behutsames Weiterfiihren
dessen, was tragt.

Wandlung beginnt oft im Kleinen — in
einem Gedanken, einer Geste, einem
Schritt, der heute moglich ist. Wenn wir
uns von Jesus Christus wandeln lassen,
bleibt nicht alles beim Alten. Aber das
Wesentliche bleibt: seine Nahe, seine
Liebe, seine Zusage, dass er mit uns
geht.

Und das ist die Herausforderung: nicht
alles sofort verandern zu wollen, aber
auch nicht alles festhalten zu missen.
Dann beginnt Wandlung dort, wo wir sie
kaum erwarten und sie gelingt selten
ohne Gott. Denn er ist es, der verwandelt
— nicht mit Druck, sondern mit Geduld.
Nicht mit Gewalt, sondern mit Liebe.

So erkennen wir: Wandlung ist eine
Haltung. Verdanderung ist keine
Bedrohung, sondern eine Chance. Es ist
eine Einladung, dem Evangelium, der
Frohen Botschaft wieder neu Gestalt zu
geben.

Oder, wie Albert Einstein es formuliert:
Die reinste Form des Wahnsinns ist es,
alles beim Alten zu belassen und
gleichzeitig zu hoffen, dass sich etwas
andert.

Wie ware es, fangen wir heute
mit der Wandlung an —
herzliche GriiRe

Bute #:(e

Britta Hohler, Gemeindereferentin



A

FESTGOTTESDIENST
MIT PROZESSION

—

Siehe, N\
ich mache \\

DONNERSTAG,

04. JUNI 2026
0930 UNR AR
PARKPLATZ VOR DER .- DURCH DEN ORT

KIRCHE MARIA GEBURT

L ¥



Nutzlos

An Fronleichnam zeigen Christen, was ihnen heilig ist

Was ich von meinem Glauben habe? Gar
nichts! Meine Beziehung zu Gott hat
keinen Nutzwert. Sie ldsst sich nicht
taxieren. Man kann nichts dafiir kaufen.
Kaufliche Liebe bleibt ein Unding. Die
Beziehung zu Gott wie zu den Menschen
entfaltet sich im Raum der Freiheit. Dort
wird keine  Kosten-Nutzen-Rechnung
aufgemacht. Deswegen stehen auf den
Marktpldatzen unserer Stadte und Dorfer
Kirchen. In ihnen wird nicht eingekauft,

sondern gefeiert. Sie sind Lernorte
liebevollen Austausches.
Jesus hat sich seine Jinger nicht

eingekauft. Er nennt ihnen umgekehrt
auch keinen Preis, zu dem er zu haben
ist. ,Nehmt und esst. Das bin ich fir
Euch.” Er vertraut sich ihnen an. So
befreit er sie, sich ihm und einander
anzuvertrauen. An Fronleichnam 6ffnen
wir diesen Beziehungsraum der Kirche
auf die StraRen und Platze hin. Wir
tragen hinaus, was uns heilig ist: ein
Miteinander, dessen Grundlage nicht der
Nutzen ist, sondern die geschenkte
Freiheit.

Keiner hat sich selbst ausgesucht. Keiner
hat den anderen ausgesucht. Keiner hat
Gott ausgesucht. Wir sind Empfangende.
Das ist unser Reichtum. Um daraus zu
schopfen, brauchen wir Demut. Wir sind
nicht Herren, die Gott und einander die
Gnade der Aufmerksamkeit und Hingabe
gewdhren. Wir sind Diener Gottes und
Diener der Mitmenschen. Wenn wir an
Fronleichnam niederknien, weisen wir auf
die GroRe hin, Beschenkte zu sein mit
Liebesfahigkeit und Tatkraft. Unser Einsatz
lebt nicht von der Hoffnung, dass unsere
Leistung uns grof macht. Wir engagieren
uns, weil wir von Gott groR gemacht sind.
Einfach so. Aus reiner Liebe.
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Herzliche Einladung zur
Einweihung Zentrales Pfarrbiiro
am Mittwoch, dem 10. Juni 2026 ab 16.00 Uhr

Nach den umfangreichen Anbuarbeiten des Zentralen Pfarrbliiros sowie der
energetischen Sanierung des Pfarrhauses in der Zeit von Oktober 2024 bis September
2025 freuen wir uns sehr, die neuen und zugleich vertrauten Raumlichkeiten gemeinsam
mit lThnen einzuweihen.

Dazu laden wir die gesamte Pfarrgemeinde sowie alle Interessierten herzlich zu einem
Nachmittag der offenen Tir am
Mittwoch, 10. Juni 2026 nach Weilburg ein.

Freuen Sie sich  auf
Fihrungen durch das neue
Blrogebaude, einen Sekt-
empfang und einen kleinen :
Imbiss sowie die feierliche o

Einweihung des Gebaudes. /} EELLJ%
Den Abschluss bildet die

Heilige Messe in unserer

Pfarrkirche.

’ .
Der Nachmittag bietet WM
auBerdem eine schone
Gelegenheit, unser Ver- ZENTRALES
waltungs- und Pastoral-
team personlich kennen-
zulernen und mehr dariber PFARRBURO
zu erfahren, wie Auf-

gabenbereiche in unserer
Pfarrei geordnet sind.

16.00 Uhr
. . Fihrung durch das
Wir freuen uns auf viele neueB[?rogebﬁudE, U

Begegnungen, gute Sekternpfang & Imbiss

OBERLAHN

Wir freven uns auf [hr Kommen!

Gesprache und lhr yERg
| . : r r
Kommen! Einweihung des ‘g
Biirogebiudes B
lhr Pastoral- und
Verwaltungsteam der @ 18.00 Uhr
H HA HI. Messe in
Pfarrei Heilig Kreuz AR
Oberlahn .
Mittwoch,

10. Juni 2026



Gottesdienstordnung

Samstag, 30. Mai 2026

18.00 Uhr DIL  (St. Laurentius)

Sonntag, 31. Mai 2026

Kollekte fiir die Aufgaben der Pfarrgemeinde

09.00 Uhr WIN (Maria Geburt)

09.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi)
10.30 Uhr PRO  (St. Michael)

10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)
17.00 Uhr DIL  (Heiligenhduschen)(ASc)

Dienstag, 02. Juni 2026

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)

18.00 Uhr PRO  (St. Michael) (FFi)
Mittwoch, 03. Juni 2026

17.00 Uhr  WEL (Heilig Kreuz)

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)

Donnerstag, 04. Juni 2026

Kollekte fiir die Aufgaben der Pfarrgemeinde
09.30 Uhr WIN (Maria Geburt) (FFi)

(MGo) HI. Messe

(MGo) HI. Messe

Samstag der 8. Woche im Jahreskreis

(MGo) Vorabendmesse

fir T Maria Schafer, Sechswochenamt, und Eltern
Ged. fir T Lorenz und Luzie Schafer und Sohn Klaus

Hochfest Dreifaltigkeit

zum Hochfest
HI. Messe
zum Patrozinium

zum Hochfest
fur T der Familien Horz
und Blum

Ged. fir T Agnes Diehl,
geb. Wohlfahrt

Ged. fiir T Simon Schmidt
HI. Messe zum Hochfest
fur die Pfarrgemeinde

Bild: Friedbert Simon
In: Pfarrbriefservice.de

Feierlicher Abschluss
der Maiandachten

HI. Marcellinus und hl. Petrus, Martyrer in Rom

Rosenkranz und stille Anbetung
HI. Messe

HI. Karl Lwanga und Gefahrten,
Martyrer in Uganda

Rosenkranzgebet
HI. Messe anschl. Anbetung
fir T der Familien Delasauce und Campos

Hochfest des Leibes und Blutes Christi —
Fronleichnam

HI. Messe zum Hochfest auf dem Parkplatz
Vor der Kirche anschl. Prozession.

Bei schlechtem Wetter findet die HI. Messe
in der Kirche Maria Geburt statt.



l\

GIBT SicH miT
FUR

Die MenscHen Hin unp

SCHeNKT SicH in

Erzbistum
KoIn 4
)

in per

HerRR Lesin-tgéceﬂ STRapen Getragen
£i TSI

o agrth
inper”/ | H
DURCH Die v

Bild: Erzbistum Kéln / Jonas Heidebrecht

11264 éﬁ;
I €rsTe PROZESSioN 5
‘-’MKO’L{'J : £

AARR

Freitag, 05. Juni 2026

17.00 Uhr WEL
Samstag, 06. Juni 2026

(Heilig Kreuz)

LOH
WAL

18.00 Uhr
18.00 Uhr

(St. Hedwig)
(St. Katharina)

(FFi)

Sonntag, 07. Juni 2026

Kollekte flr die Aufgaben der Pfarrgemeinde

09.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(FFi)
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (MGo)
10.30 Uhr WIN (Marid Geburt)  (FFi)
Dienstag, 09. Juni 2026

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)

18.00 Uhr PRO (St. Michael) (MGo)
Mittwoch, 10. Juni 2026

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)
Donnerstag, 11. Juni 2026

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)

18.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (MGo)

HI. Bonifatius, Bischof,
Glaubensbote in Deutschland, Mértyrer

Rosenkranzgebet

HI. Norbert von Xanten,
Ordensgriinder, Bischof von Magdeburg

Vorabendmesse
(MGo) Vorabendmesse

10. Sonntag im Jahreskreis

HI. Messe anlasslich des Schitzenfestes
HI. Messe fiir die Pfarrgemeinde
HI. Messe

HI. Ephram der Syrer, Diakon, Kirchenlehrer

Rosenkranz und stille Anbetung
HI. Messe
fur T Elisabeth Blum

Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis

Rosenkranzgebet
HIl. Messe anschl. Anbetung

HI. Barnabas, Apostel

stille Anbetung
HI. Messe



Freitag, 12. Juni 2026 Hochfest Heiligstes Herz Jesu

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) Rosenkranzgebet
18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(MGo) HI. Messe zum Hochfest
mit Aussetzung und sakramentalem Segen

Samstag, 13. Juni 2026 Unbeflecktes Herz Maria

Kollekte flir die Aufgaben der Pfarrgemeinde

18.00 Uhr PRO (St. Michael) (MGo) Vorabendmesse
fur T Elisabeth Wagner, geb. Michler und
T Angehorige

Sonntag, 14. Juni 2026 11. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte fiir die Jugendarbeit in der Pfarrei
09.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi)  HIL. Messe
fur 1 der Familie Kupka, Kampe, Karkosch, Mainka,
Rémer und Koziol
09.00 Uhr WAL (St. Katharina) (MGo) HI. Messe
fur T Helene und Erich Keller und
Maria und Josef Streng
Ged. fur t Renate Schardt,
Edmund und Therese Schardt, Sohn Stefan,
Enkelin Laura und Wolfgang Hillenbrand
10.30 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(MGo) Familiengottesdienst anlasslich
des Jubildums der Zimbergmusikanten
mit Einflihrung der neuen Messdiener
und anschl. Fahrzeugsegnung
fur T Egon und Katharin Hilpisch
Ged. fUr T Fritz Riechert, Eltern und Schwiegereltern
Ged. fir T Elfriede Meyer und T Angehorige
Ged. fir T Hugo und Margret Albishausen
10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)  HI. Messe fiir die Pfarrgemeinde
anschl. Kirchenkaffee
Ged. fur T Karl Rathai

Dienstag, 16. Juni 2026 HI. Benno, Bischof von MeiRen

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) Rosenkranz und stille Anbetung

18.00 Uhr PRO (St. Michael) (FFi)  HIL. Messe

Mittwoch, 17. Juni 2026 Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) Rosenkranzgebet

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi)  HI. Messe anschl. Anbetung

fur T der Familie Noriega
und den 1 der Familie Kreutzer
18.00 Uhr WIN (Marid Geburt) (MGo) HI. Messe

10



Donnerstag, 18. Juni 2026 Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis

16.30 Uhr WAL (St. Katharina) (BHO) Kindergottesdienst zum KiTa-Abschluss
17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) stille Anbetung

18.00 Uhr WAL (St. Katharina) (MGo) HI. Messe

18.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) (FFi)  HIL. Messe

Freitag, 19. Juni 2026 HI. Elisabeth von Schénau, Ordensfrau,
Mystikerin, Hl. Romuald, Abt, Ordensgriinder

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) Rosenkranzgebet

18.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(MGo) HI. Messe

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (FFi) HI. Messe anschl. Anbetung

Samstag, 20. Juni 2026 Samstag der 11. Woche im Jahreskreis

18.00 Uhr WIN (Maria Geburt) (FFi) Vorabendmesse

18.00 Uhr LOH (St. Hedwig) (MGo) Vorabendmesse

fur T Josef und Maria Keul
Sonntag, 21. Juni 2026 12. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte fiir die Aufgaben der Pfarrgemeinde

09.00 Uhr DIL  (St. Laurentius) (MGo) HI. Messe
fur T Jirgen Henche, Anna Harder
und T Angehérige

09.00 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(FFi) HI. Messe zur Kirchweihe

10.30 Uhr WAL (St. Katharina) (FFi) HIL. Messe
fur T Werner Schafer und Eheleute
Bernhard und Maria Meyer
Ged. fir T Stephan Hermann
Ged. fur T Henriette Hilpisch (1. Jahresamt)
und T Ehemann Klaus Hilpisch

10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (MGo) Familiengottesdienst fiir die Pfarrgemeinde
mit anschl. Fahrzeugsegnung
Dankamt anlasslich der Eisernen Hochzeit
der Eheleute Erika und Josef Brockl

Dienstag, 23. Juni 2026 Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis

16.30 Uhr WIN (Maria Geburt) Kindergottesdienst zum KiTa-Abschluss

17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit) Rosenkranz und stille Anbetung

18.00 Uhr PRO (St. Michael) (MGo) HI. Messe

Mittwoch, 24. Juni 2026 Hochfest Geburt des hl. Johannes des Taufers
16.30 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(BHG) Kindergottesdienst zum KiTa-Abschluss

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) Rosenkranzgebet

18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz) (MGo) HI. Messe zum Hochfest anschl. Anbetung

18.00 Uhr WIN (Maria Geburt) (FFi)  HIL. Messe zum Hochfest

11



Donnerstag, 25. Juni 2026
17.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)
Freitag, 26. Juni 2026

17.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)
18.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)

Samstag, 27. Juni 2026

11.00 Uhr WEL (Heilig Kreuz)
18.00 Uhr PRO  (St. Michael)

Sonntag, 28. Juni 2026

Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis
stille Anbetung
HI. Josefmaria Escrivd de Balaguer, Priester

Rosenkranzgebet
(FFi)  HI. Messe anschl. Anbetung

Hl. Hemma von Gurk, Stifterin,

hl. Cyrill von Alexandrien, Bischof
(MS8) Taufe Julia Teresa Schmidt
(MGo) Vorabendmesse

13. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte fiir die Aufgaben der Pfarrgemeinde

09.00 Uhr WLM (Dreifaltigkeit)
09.00 Uhr  WIN

10.30 Uhr WEL (Heilig Kreuz)

(Maria Geburt)

(FFi)  HIL. Messe
fur T Maria und Michael Bertus
(MGo) HI. Messe
fur T Paul Becker
(FFi)  HI. Messe fur die Pfarrgemeinde
Ged. fir T Josef und Renate Becker

10.30 Uhr MGK (St. Maria Magdal.)(MGo) HIl. Messe

12



2325 Wochentliche Termine

Montag
18.30 Uhr MGK (Pfarrheim)

Probe des Kirchenchores

Mittwoch

17.00 Uhr WEL (Pfarrsaal)

Hummelchen - singen, spielen + basteln fir Kinder ab 5 Jahre
Donnerstag

16.00 Uhr MGK (Pfarrheim)
Blicherei geoffnet

19.30 Uhr WEL (Pfarrsaal)
Probe des Kirchenchores
Freitag

18.30 Uhr LOH (I;farrsaal)”
Chorprobe "Jubilate"

S e — —_——

(Y] v

Weitere Termine

Mittwoch, 03. Juni 2026
15.00 Uhr MGK (Pfarrheim)
Kaffee-Treff fir Senioren
Mittwoch, 10. Juni 2026

16.00 Uhr WEL (Pfarrbiiro)
Einweihung Zentrales Pfarrbiiro
19.00 Uhr WEL (Pfarrzentrum)
Pfarrgemeinderatssitzung
Freitag, 12. Juni 2026

14.30 Uhr WEL
Abschlussausflug der Erstkommunionkinder 2026 nach Limburg mit Domflihrung
Freitag, 26. Juni 2026

12.00 Uhr WAL (Pfarrheim)
Caritas Mittagstisch

13
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Herzliche Einladung zu einem

spirituellen Abendspaziergang

Der Ortausschuss St. Katharina Waldernbach
ladt alle Mitglieder der Pfarrei Heilig Kreuz Oberlahn
zu einem spirituellen Abendspaziergang

mit meditativen Texten und Liedern ein.

Wann: Freitag, 26.06.2026 um 18:00 Uhr
Treffpunkt: Pfarrheim Waldernbach

14 Anschliefsend geselliges Beisammensein im Pfarrheim



Dialog suchen

EILIG
#1’KREUZ
OBERLAHN

mit Ausgetretenen

Es geht um Austausch

um den Glauben, um Zuh&ren, aber auch um
Enttduschungen und vor allem um die
wachsende Distanz zur Kirche. Anne Schmitt,
Gemeindereferentin der katholischen Pfarrei
,Heilig Kreuz"” Oberlahn, will mit dem Projekt
JLtrotzdem"” ein Forum schaffen, in dem
Menschen, die aus der Kirche ausgetreten
sind, zusammentreffen und tber die Griinde
sprechen kdnnen, die sie von der Kirche
entfernt haben. ,Sie kénnen sich dort ihren
Frust von der Seele reden”, beschreibt sie die
Grundidee des Projekts. ,Zurlickgeholt”
werden solle hingegen niemand.

Treffen sollen in Teestube in Schwanengasse stattfinden

Fiir all diese von der Kirche enttdauschten Menschen soll es ab September ein Forum des
Austauschs geben — an einem ,neutralen Ort”, wie Anne Schmitt betont, nicht in den
Raumlichkeiten der Kirchengemeinde. Die Suche nach einem geeigneten Treffpunkt sei nicht

einfach gewesen, schlieBlich sei die Wahl auf die Teestube in der Weilburger Schwanengasse
gefallen. An jedem ersten Mittwoch im Monat, beginnend am 2. September, soll das Treffen ab
19 Uhr stattfinden. Moderiert werden wird der Abend von ihr und Schwester Simone Hachen,

Pallottinerin aus Limburg.

Kontakt

Anne Schmitt
Gemeindereferentin
06471 492319

a.schmitt@heiligkreuz-oberlahn.de

Schwester

Simone Hachen

06473 2009-709
s.hachen@pallottinerinnen.de

15



Kontakt Heilig Kreuz Oberlahn
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Pfarrer Frank Fieseler
f.fieseler@heiligkreuz-oberlahn.de

Pater Madhusudhan Rao Goli CM
m.goli@heiligkreuz-oberlahn.de

Diakon Michael Schonberger
m.schoenberger@heiligkreuz-oberlahn.de

Britta Hohler, Gemeindreferentin
b.hoehler@heiligkreuz-oberlahn.de

Anne Schmitt, Gemeindereferentin
a.schmitt@heiligkreuz-oberlahn.de

06471 4923-15

06471 4923-16

06471 4923-17

06471 4923-18

06471 4923-19

Andreas Albert, Gemeindereferent i.R.

Gisela Voss, Klinikseelsorgerin
Kreiskrankenhaus Weilburg

Zentrales Pfarrbiio Weilburg
Frankfurter Str. 8, 35781 Weilburg

Tel-Nr.:
\ETR

06471 4923-0
pfarrbuero@heiligkreuz-oberlahn.de

Kontaktstelle Mengerskirchen
Poststralle 1

Tel-Nr.:

06476 419663

Kontaktstelle Waldernbach

Bitz 4

Tel-Nr.:

06476 9150490

Bankverbindung
Kreissparkasse Weilburg - IBAN DE18 5115 1919 0101 0110 62

06471 4923-0

06471 313-718

Offnungszeiten

Mo, Di, Mi Fr 09.00 bis 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 bis 16.00 Uhr
Mi 16.00 bis 18.00 Uhr

Offnungszeiten
Di 08.00 bis 12.00 Uhr

Offnungszeiten
Mo 14.30 bis 16.30 Uhr
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	Einweihung Zentrales Pfarrbüro am 10. Juni 2026 ab 16.00 Uhr
	Gottesdienstordnung vom 30. Mai bis 28. Juni 2026
	Termine Alle wichtigen Termine und  Veranstaltungen unserer Pfarrei
	Spiritueller Abendspaziergang am 26. Juni 2026 in Waldernbach
	Dialog suchen mit Ausgetretenen auch über die Pfarreigrenze hinaus
	Alle Tage nicht nur an Fronleichnam
	Ihn mitnehmen, durch die Straßen tragen, dorthin bringen, wo er immer schon ist: mitten unter den Menschen.
	Ihn mitnehmen in unser Leben, wo er immer schon ist. Ihn durch unser Leben sichtbar machen.
	Ihn mitnehmen in unsere Welt, wo er immer schon ist. Zeugnis geben: Ihn in unserer Welt sichtbar machen.
	Gisela Baltes, www.impulstexte.de.  In: Pfarrbriefservice.de
	Bild: Daniel Giessmann In: Pfarrbriefservice.de


	Frag 100 Katholiken, was das Wichtigste ist in der Kirche. Sie werden antworten: die Messe. Frag 100 Katholiken, was das Wichtigste ist in der Messe. Sie werden antworten: die Wandlung. Sag 100 Katholiken,  dass das Wichtigste in der Kirche die Wandlung ist. Sie werden empört sein:  Nein, alles soll so bleiben, wie es ist
	Liebe Leserinnen und Leser!
	dieses Zitat von Lothar Zenetti hält uns den Spiegel vor und bringt uns zugleich zum Schmunzeln und gewiss auch zum Nachdenken. Es trifft einen wunden Punkt – und eine Wahrheit: Wandlung ist nicht nur ein Moment in der Eucharistie. Wandlung ist das Herz unseres Glaubens. Gott verwandelt: Brot und Wein, aber auch uns, unsere Gemeinschaft, unsere Welt. Dennoch fällt uns Veränderung schwer. Wir halten gern fest an dem, was „immer schon so war“.
	Vielleicht ist jetzt die Zeit, neu zu entdecken, was Wandlung bedeutet: nicht Verlust, sondern Verheißung. Nicht Bruch, sondern Wachstum. Nicht Chaos, sondern ein behutsames Weiterführen dessen, was trägt.
	Wandlung beginnt oft im Kleinen – in einem Gedanken, einer Geste, einem Schritt, der heute möglich ist. Wenn wir uns von Jesus Christus wandeln lassen, bleibt nicht alles beim Alten. Aber das Wesentliche bleibt: seine Nähe, seine Liebe,  seine Zusage,  dass er mit uns geht.
	Und das ist die Herausforderung: nicht alles sofort verändern zu wollen, aber auch nicht alles festhalten zu müssen. Dann beginnt Wandlung dort, wo wir sie kaum erwarten und sie gelingt selten ohne Gott. Denn er ist es, der verwandelt – nicht mit Druck, sondern mit Geduld. Nicht mit Gewalt, sondern mit Liebe.
	So erkennen wir: Wandlung ist eine Haltung. Veränderung ist keine Bedrohung, sondern eine Chance. Es ist eine Einladung, dem Evangelium, der Frohen Botschaft wieder neu Gestalt zu geben.
	Oder, wie Albert Einstein es formuliert:  Die reinste Form des Wahnsinns ist es, alles beim Alten zu belassen und gleichzeitig zu hoffen, dass sich etwas ändert.
	Wie wäre es, fangen wir heute mit der Wandlung an – herzliche Grüße
	Britta Höhler, Gemeindereferentin

	Nutzlos
	An Fronleichnam zeigen Christen, was ihnen heilig ist
	Was ich von meinem Glauben habe? Gar nichts! Meine Beziehung zu Gott hat keinen Nutzwert. Sie lässt sich nicht taxieren. Man kann nichts dafür kaufen. Käufliche Liebe bleibt ein Unding. Die Beziehung zu Gott wie zu den Menschen entfaltet sich im Raum der Freiheit. Dort wird keine Kosten-Nutzen-Rechnung aufgemacht. Deswegen stehen auf den Marktplätzen unserer Städte und Dörfer Kirchen. In ihnen wird nicht eingekauft, sondern gefeiert. Sie sind Lernorte liebevollen Austausches.
	Jesus hat sich seine Jünger nicht eingekauft. Er nennt ihnen umgekehrt auch keinen Preis, zu dem er zu haben ist. „Nehmt und esst. Das bin ich für Euch.“ Er vertraut sich ihnen an. So befreit er sie, sich ihm und einander anzuvertrauen. An Fronleichnam öffnen wir diesen Beziehungsraum der Kirche auf die Straßen und Plätze hin. Wir tragen hinaus, was uns heilig ist: ein Miteinander, dessen Grundlage nicht der Nutzen ist, sondern die geschenkte Freiheit.
	Keiner hat sich selbst ausgesucht. Keiner hat den anderen ausgesucht. Keiner hat Gott ausgesucht. Wir sind Empfangende. Das ist unser Reichtum. Um daraus zu schöpfen, brauchen wir Demut. Wir sind nicht Herren, die Gott und einander die Gnade der Aufmerksamkeit und Hingabe gewähren. Wir sind Diener Gottes und Diener der Mitmenschen. Wenn wir an Fronleichnam niederknien, weisen wir auf die Größe hin, Beschenkte zu sein mit Liebesfähigkeit und Tatkraft. Unser Einsatz lebt nicht von der Hoffnung, dass unsere Leistung uns groß macht. Wir engagieren uns, weil wir von Gott groß gemacht sind. Einfach so. Aus reiner Liebe.
	Bruder Paulus,  In: Pfarrbriefservice.de


	Herzliche Einladung zur Einweihung Zentrales Pfarrbüro
	am Mittwoch, dem 10. Juni 2026 ab 16.00 Uhr
	Ihr Pastoral- und Verwaltungsteam der Pfarrei Heilig Kreuz Oberlahn

	Kontakt Heilig Kreuz Oberlahn
	Andreas Albert, Gemeindereferent i.R.


